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Nr. 94. 
Verwaltungsvorſchrift für Schiffsbetrieb. 
Berlin, den 7. April 1898. 


1. Das Muſter C der 
„Verwaltungsvorſchrift für Schiffsbetrieb“ 
erhält auf Seite 55 folgende weitere Anmerkung: 

IV. Die bei einem Abſchluß der Rechnung am Schluß des Rechnungsjahres an der 
Schiffskammer fehlenden Inventarienſtücke ſind im II. Theil zum wege der Über⸗ 
05 der Rechnung nicht in Einnahme zu ſtellen, ſondern als Minderbeſtand 
nachzuweiſen. 

2. Das Muſter 0 auf Seite 121 ebendaſelbſt erhält folgende weitere Bemerkung: 
3. In den Beſtandsnachweiſungen über Inventar ſind auch diejenigen Stücke auf⸗ 
unehmen, welche im II. Theil der Inventarienrechnung als an der Schiffskammer 
chen nachgewieſen werden. 


Deckblätter gelangen zur Ausgabe. 
In Vertretung des Staatsſekretärs des Reichs⸗Marine⸗Amts. 
B. 2239. Büchſel. 


Nr. 95. 
Schöneberger Schutzmannſchaft. 
Berlin, den 11. April 1898. 


Die im Marineverordnungsblatt für 1896, Seite 293 bis 295 veröffentlichten 
„Beſtimmungen über die Annahme, Anſtellung und Entlaſſung der 
Beamten der Berliner und Charlottenburger Schutzmannſchaft“ 
finden fortan auch auf die Beamten der Schöneberger Schutzmannſchaft Anwendung und ſind 
daher handſchriftlich, wie folgt, zu ergänzen: 
a) Seite 292 und 293. Im der Überfchrift iſt zu ſetzen ſtatt „und Charlottenburger“: 
„Charlottenburger und Schöneberger“. 
b) Scher 11 5 „Unter Ziffer 8 Abſatz 5 iſt einzuſchieben hinter „Charlottenburg“: „und 
öneberg“. 
c) Seite 294. Unter Ziffer 10 erſte Zeile iſt hinter „Berliner“ einzuſchieben: „und 
Schöneberger“. 


d) 


e) 


A. 2850. 
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Seite 294. In der Anmerkung zu Ziffer 11 unter b das „und“ hinter „Berlin“ 
zu ſtreichen und hinter „Charlottenburg“ einzuſchalten „und 5 Wachtmeiſter der 
uniformirten Schutzmannſchaft in Schöneberg“. 
Seite 295. In der Aufſchrift zum Nationale iſt hinter „Charlottenburger“ 
einzufügen „Schöneberger)“. 
In Vertretung des Staatsſekretärs des Reichs⸗Marine⸗Amts. 
Büchſel. 


Nr. 96. 
Friedensbeſoldungsvorſchrift. 
Berlin, den 11. April 1898. 


Durch die im Etat für die Verwaltung der Kaiſerlichen Marine auf das Rechnungsjahr 1898 
Kapitel 51 Titel 1, 5 bis 8, 12, 13 und 18; Kapitel 57 Titel 1; Kapitel 61 Titel 2, 11 und 18; 


Kapitel 62 


beſoldungsvorſchrift in folgenden Punkten Anderungen und 


I. Seite 


Titel 1 und Kapitel 63 Titel 5 enthaltenen Gefiegungen erfährt die Friedens⸗ 
rweiterungen: 


38. Vor F. 44, unter der Überſchrift „b. Perſönliche Zulagen“ iſt der nach⸗ 


ſtehende neue §. 43 a einzuſchalten: 


1. 


II. Seite 


. Die Zahlung der Dien 


F. 43 a. 
Dienſtzulagen für Admirale. 

An Dienſtzulagen ſtehen den Vizeadmiralen je 4500 %, den Kontreadmiralen je 
900 M. br zu. Dieſe Zulagen werden als zum Gehalt gehörig angeſehen und 
nach denſelben a wie das Gehalt gezahlt. 

U tzulagen ruht für die Zei, für welche an Bord Tafelgelder 
zuftändig find, ſowie während des Bezuges des Beſoldungszuſchuſſes für den Direktor 
es Marinedepartements. 

Die Dienſtzulage iſt gegebenenfalls tageweiſe mit ½ des Monatsbetrages 
zurückzurechnen. Für den 31. eines Monats findet eine Rückrechnung nicht ſtatt. 
44. Hinter $. 46 ift der nachſtehende neue $. 46 a einzuſchalten: 

$. 46 a. 


Kapitulationshandgeld. 


. Mannſchaften der Marineinfanterie, die zum erſten Mal kapituliren, empfangen ein 


Kapitulationshandgeld von 100 4 Eine erſte Kapitulation liegt vor, wenn Mann⸗ 
ſchaften ſich zu einer mindeſtens EN en Einjährig- Freiwillige zu 
einer dreijährigen Geſammtdienſtzeit verpf 1 5 Die Verpflichtung zur ſic auf 
volle Jahre erſtrecken, ſo daß, wenn z. B. eine zweijährige Kapitulation am 
25. Oktober beginnt, ſie am 24. Oktober des zweitfolgenden Jahre endet, 2 wird 
die Zeit vom allgemeinen Entlaſſungstermin der Reſerve des einen Jahres bis zu 
dem gleichen Termin des folgenden oder des nächſtfolgenden Jahres als 1 oder 2 
volle Jahre angeſehen. 


Das Kapitulationshandgeld iſt mit dem Zeitpunkt der Erfüllung der geſetzlichen 


aktiven Dienſtpflicht — Tag der Entlaſſung der Reſerven — zuſtändig, für die unter 
Vorbehalt angenommenen ee aber erſt, wenn der Zeitraum, auf den ſich 
der Vorbehalt erſtreckt, abgelaufen und die Kapitulation endgültig geworden iſt. 
Nicht endgültig gewordene Kapitulationen find für die Beurtheilung der Zuftändigteit 
des Handgeldes ohne Bedeutung. 


. Offizierburſchen, Mannſchaften, die als Büchſenmacher oder Waffenmeiſter ausgebildet 


werden, und die aus Unteroffizierſchulen und aus der Militärſchule des Potsdam⸗ 
ſchen ee Militärwaiſenhauſes hervorgegangenen Mannſchaften erhalten kein 
Kapitulationshandgeld. Gehen Offizierburſchen, nachdem ſie von dieſem Dienſt⸗ 
verhältniß enthoben a eine Kapitulation für den Dienſt als Unteroffiziere in der 
Truppe nach den Beſtimmungen unter Ziffer 1 und 2 ein, ſo wird ihnen das 
Handgeld gewährt, auch wenn ſie ſchon vorher für den Dienſt als Offizierburſchen 
kapitulirt hatten. Bei der Ermittelung der Geſammtdienſtzeit zählt die Zeit der 
Kapitulation als Offizierburſche nicht mit. 
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4. Das Kapitulationshandgeld wird, wenn der Anſpruch darauf erworben ift und der 
Empfang ſtattgefunden 1125 nicht zurückgezahlt, ſelbſt wenn die durch die Kapitulation 
eingegangene Verpflichtung aus irgend welchen Gründen — alſo auch wegen häus⸗ 
licher Verhältniſſe — ſpäter nicht voll erfüllt wird. 


III. Seite 45. Im . 48 treten an Stelle der unter 1 a und b angegebenen Fachzulageſätze 
mit 1500 . und 480 A die Sätze 1200 A und 180 M, 


IV. Seite 46. Hinter §. 48 iſt der nachſtehende neue §. 48 a einzuſchalten: 
8. 48 a. 
Stabshoboiſtenzulage. 


1. Stabshoboiſten empfangen Löhnungszuſchüſſe, und zwar nach Zurücklegung einer 
Dienſtzeit von 


15 Jahren jährlich ern 180% 
20 s 5 ae Fan eee 
23 = . 5 „ „ 420 
268 = et I > al ne AN ie 
29 = A > „„ „ OO = 
32. ® 5 e  E „ ISO 
35 = = „ ga DON 
51 dieſe Löhnungszuſchüſſe kommt die etwa zahlbare Dienſtalterszulage in An⸗ 
rechnung. 
2. Die Weg des F. 44 unter 10 gilt auch bezüglich dieſer Zulage. 


V. Seite 149. In der Beilage 1 Abſchnitt 1 lauten die laufenden Nummern 4 bis 8 jetzt ſo: 


Monat⸗ Monat⸗ 


or 
28 licher licher 
S8 Benennung der Chargen [Gehalts- Löhnungs⸗ Bemerkungen 
38 tab fat 
M. M. 
4 | Kapitän zur See | 7001 Rn: | i) darin 50 A. nicht penſionsfähige Zulage. 
5 Korvettenkapitän 512,50“ —) ) 25 . E . 
6 | Kapitänlieutenant I. Klaſſe 35002 — 
7 Kapitänlieutenant II. Klaſſeſ 255555 — [) 30 - = - 
8 | Lieutenant zur See 140! | — ) „ 15 . 5 5 


VI. Seite 150. Ebenda Abſchnitt 5 treten an Stelle der bisherigen Gehaltsſätze für Ober⸗ 
deckoffiziere und Deckoffiziere mit 153,50 und 116 AM die Sätze 178,50 und 141 M. 


VII. Seite 151. Ebenda lautet der Abſchnitt 9. Arzte, jetzt fo: 


BR Monat: Monat⸗ 
22 licher licher 
2 5 Benennung der Chargen Gehalts- Löhnungs⸗ Bemerkungen 
E ſatz ſatz 
44 2 
1 | Generalarzt 650 — 
2 Stationsarzt 500 — 
450— 

3 | Oberſtabsarzt I. Klaſſe { 487,50 — 

4 | DOberftabsarzt II. Klaſſe 325 — 

5 Stabsarzt 225—325 = 

6 Aſſiſtenzarzt I. Klaſſe 125 — 

7 Aſſiſtenzarzt II. Klaſſe 75 — ’ . 

8 | Unterarzt — 36 einſchließlich Bekleidungsentſchädigung 
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Wegen I, II, IV, V und VII gelangen Deckblätter zur Verausgabung, die Änderungen 
zu III und VI ſind handſchriftlich zu bewirken. 


In Vertretung des Staatsſekretärs des Reichs⸗Marine⸗Amts. 
C. 1263. Büchſel. 


Nr. 97. 
Dienſtalterszulage und Kapitulationsgeld. 
Berlin, den 15. April 1898. 
Die Friedensbeſoldungsvorſchrift wird, wie folgt, geändert: 

1. Im F. 45,1 erſte Zeile Seite 41 find die Worte: „Für jedes Dienſtjahr in der Marine“ zu 
ſtreichen und find in der fünften Zeile hinter „Dienſtalkerszulage“ einzufügen: „und zwar 
während des erſten Kapitulationsjahres in Höhe“. 

Im F. 46 Seite 43 iſt die Nr. 3 zu streichen und erhält die Nr. 1 folgende neue Faſſung: 

„Nach beendeter aktiver Dienſtpflicht (Vorbemerkung 4) wird den Matroſen, 

Obermatroſen, Heizern und Oberheizern, ſowie den überzähligen Unteroffizieren der 

Matroſen⸗ und Heizerbranche ein Kapitulationsgeld von monaklich 10 , nachträglich 

am Monatsſchluß gewährt.“ a 

Im . 46,4 Zeile 2 Seite 43 if ſtatt „des erſten Kapitulationsjahres“ zu ſetzen: „der erſten 
Kapitulation“. 

Zu 1 und 2 gelangen Deckblätter zur Verausgabung, die Anderung zu 3 iſt hand⸗ 

ſchriftlich zu bewirken. 


In Vertretung des Staatsſekretärs des Reichs⸗Marine⸗Amts. 
C. 1236. Büchſel. 


0 
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Nr. 98. 
Kaiſer Wilhelm⸗Kanal. 
Berlin, den 5. April 1898. 


m 
In der 
Dienſtvorſchrift für den Verkehr der Schiffe der Kaiſerlichen Marine 


u 7 


auf dem Kaiſer Wilhelm: Kanal 
iſt auf Seite 28 lfd. Nr. 35 zwiſchen den Worten „geben:“ und „3 kurze Töne“ einzufügen 
„zweimal“, ſo daß der Text lautet: „Ebendaſelbſt zu geben: zweimal 3 kurze Töne“ u. ſ. w. 

Unter der Längsſpalte „Signal“ find 3 Bogen (———) hinzuzufügen. 

Die Anderungen find handſchriftlich zu bewirken. 

Der Staatsſekretär des Reichs⸗Marine⸗Amts. 
In Vertretung. 

A. 2518. Fiſchel. 


Nr. 99. 
Linieneintheilung. 
Berlin, den 5. April 1898. 
Die nachſtehende Eintheilung des deutſchen Eiſenbahnnetzes in Linien wird zur Kenntniß der 


Marine gebracht. 
Der Staatsſekretär des Reichs⸗Marine⸗Amts. 
In Vertretung. 
A. 2745. Fiſchel. 
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Cintheilung des Deutschen Eisenbahnnetzes 
in Linien 


gemäß §. 2 der Friedenstransportordnung, ſowie §. 3 der Kriegs⸗ 
transportordnung. 


Gültig vom 1. April 1898 ab. 


Bemerkung. 1. Die Zugehörigkeit der Strecken zu den einzelnen Eiſenbahnverwaltungen (bezw. 
Oberbahnämtern) iſt aus dem Reichskursbuch ja erſehen. 
2. Kleinbahnen ſind in der Eintheilung nicht enthalten. 
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Linie 


Sitz 
der Linien⸗ 
kommiſſion 
bezw. 
Kommandantur 


Hannover 


Münſter 
(Weſtfalen) 


rankfurt 
N Ma 


Erfurt 


Eiſenbahnverwaltungen 


Kgl. Preuß. Eiſenbahndirektion Hannover. 
Großherzogl. Oldenburgiſche Eiſenbahn. 
Peine lieber Eiſenbahn. 

Hoyaer Eiſenbahn. 

Hildesheim — Peiner Kreiseiſenbahn. 


Kgl. Preuß. Eiſenbahndirektion en 
= = r [3 


n. 

08 5 ünſter (Weſtf.). 
Dortmund Gronau Enſcheder Eiſenbahn. 
Nord⸗Brabant⸗Deutſche Eiſenbahn. 

Eifern— Siegener Eiſenbahn. 

Eiſenbahn des Georg⸗Marien⸗Bergwerks und Hütten⸗ 
vereins. 

Kreis Altenaer Schmalſpurbahnen. 

Meppen —Haſelünner Eiſenbahn. 

Weſtfäliſche Landeseiſenbahngeſellſchaft. 

Bentheimer Kreisbahn. 


Kgl. Preuß. Eiſenbahndirektion Frankfurt (Main). 
„ Großherzogl. Heſſ. Eiſenbahndirektion 
Mainz. 

Großßergan Hef. N berbah 
roßherzogl. Heſſ. Nebenbahnen. 

Brote Giferbahn 

Cronberger Eiſenbahn. 

Kerkerbachbahn. 


ip Eiſenbahn Süddeutſche 


Eiſenbahn⸗ 
Geelhef. 


Oſthofen —Weſthofener Eiſenbahn 
Sprendlingen —Wöllſteiner Eiſenbahn 
Reinheim —Reichelsheimer Eiſenbahn 


Kgl. Preuß. Eiſenbahndirektion Erfurt. 


5 5 Halle (Saale). 

Deſſau — Wörlitzer Eiſenbahn. 
Eiſenberg—Croſſener Eiſenbahn. 
Feldabahn. 

icin on Eiſenbahn. 
Zſchipkau—Finſterwalder Eiſenbahn. 
Arnſtadi—Ichtershauſener Eiſenbahn Ve 
Sohenebra— Ebelebener Eiſenbahn | Eiſenbahn⸗ 
Ilmenau Großbreitenbacher Eiſenbahn] geſellſchaft. 
Ruhlaer Eiſenbahn Ba ſteinſche eben. 
Weimar — Berka —Blanken⸗ bahnen, Betriebs⸗ 

hainer als abtheilung Thü⸗ 
Berka —Kranichfelder Eiſenbahn) ringen in Weimar. 
Weimar⸗Raſtenberger Eiſenbahn. . 
Mühlhauſen⸗Ebelebener Eiſenbahn (Lenz u. Co., Stettin, 

Betriebsabtheilung Halle). 
Niederlauſitzer Eiſenbahn. 


Bemerkungen 
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Si 
I der Linien⸗ 
Linie ee Eiſenbahnverwaltungen Bemerkungen 
ezw. 
Roma ban | 
E. | Dresden [Kgl. Sächſiſche Staatseiſenbahnen. | 
F. Karlsruhe Großherzogl. Badiſche Staatseiſenbahnen. ) . Di tr db ei ut 
ee Gar. und Betr.⸗Geſellſchaft Berlin, Abthei⸗ in Ante P. die het 


lung Baden. bort an inte . e. 
Straßburger Straßenbahn (Kehl Lichtenau — Bühl). ee 
Süddeutſche Nebenbahnen (Betr.⸗Verwaltung in 

Karlsruhe). 

Lenz u. Co., Stettin (Betr.⸗Abtheilung Karlsruhe). 
Mannheim —Feudenheimer Straßenbahn, 
Lahrer Straßenbahn. 


G. Poſen Kgl. Preuß. Eiſenbahndirektion Bromberg. 


E E ofen. 
Lenz u. Co., Stettin — Betr. - Abtheilung Breslau 
— (Dftromo— Skalmierzyce). 


H. Cöln (Rhein) | Kgl. Preußiſche Eiſenbahndirektion Cöln. 9 fut ene her 
1 z 2 St. Johann — Sch Gees 
Saarbrücken.) — Scheidt —Grenze bei 
1 St. Ingbert 
Crefelder Eiſenbahn. u Une b. e deren 


I 
J. Altona (Elbe)] Kgl. Preuß. Eiſenbahndirektion Altona‘) (zugleich für) ZieStrete Hamburg — 


8 Grenze der Direkt 
die Kr. Oldenb. Eiſenbahngeſellſchaft). Altona Gchtung dar: 
Cutin— Lübecker Eiſenbahn. burg) gehört zu Linie A. 


Lübeck—Büchener (Hamburger) Eiſenbahn. 
re Mecklenburgiſche Friedrich Franz⸗Eiſen⸗ 
ahn 


Baulinenaue— Neuruppiner Eiſenbahn. 
Wittenberge. — Perleberger Eiſenbahn. 
Prignitzer Eiſenbahn. 

Altona —Kaltenkirchener Eiſenbahn. 
Kreiseiſenbahn Flensburg — Kappeln. 

Kiel — Eckernförde — Flensburger Eiſenbahn. 
Eckernförde —Kappelner Schmalſpurbahn. 
Neubrandenburg — Friedländer Eiſenbahn. 


Kl. Münden Von den Kgl. Bayeriſchen Staatseiſenbahnen 
ugsburg, 
die Ingolſtadt, 
Ober⸗] Kempten, 
1 ahy⸗ Mincheu.., 
| ämter (Gehe 
Roſenheim; ſowie vom 


— 2 


Si 
der Linien⸗ 
Linie We Eiſenbahnverwaltungen 
ezw. 
Fe 


Noch:] München Oberbahnamt Nürnberg die Strecken: 
KI. euht— Nürnberg, 
eucht— Altdorf, 
Feucht —Wendelſtein 
und die Nebenbahn Deggendorf — Metten. 
1885 Kadolzburg, 
Lokalbahn⸗ E urnau—Garmiſch Partenkirchen, 
Aktien⸗ Minden Barren (Iſarthalbahn), 
geſellſchaft ] Oberdorf b. B.— Füßen, 
in München Sd Oberſtdorf, 
Stadtamhof — Donauſtauf. 
e ee Schaftlach — Gmund, 
Gotteszell. — Viechtach, 
Röthenbach b. L. — Weiler. 
Feilnbach Bad Aibling (Direktion der ſüddeutſchen 
elektr. Lokalbahnen in München). 
Lokalbahn Türkheim — Wörishofen. 


K II.] Würzburg Von den Kgl. Bayeriſchen Staatseiſenbahnen 

hi Bamberg, 11 

ie 5 eucht — Nürnberg, 
Ober⸗] Mürnberg ausſchl. der [ Sa t— Altdorf, 
bahn⸗] Strecken Feu t Wendelſtein, 
ämter Weiden, 

ürzburg. 

Ludwigs⸗Eiſenbahn. 
Lokalbahn⸗Aktiengeſellſchaft Kötzting Lam. 


L. | Breslau Kgl. Preuß. Eiſenbahndirektion Breslau. 

Kattowitz. 
Breslau — —Warſchauer Eiſenbahn. 
Gogolin—Neuſtadter Eiſenbahn (Lenz u. Co.). 
Liegnitz —Rawitſch—Kobylin (Lenz u. Co.). 
1 —Pribuſer er ei | Direktion Lokalbahn⸗ 


j—ññññññññ —ũ0- —2—w— t. —Ä—U—U— 


bahn Freiwaldauer Eiſen⸗ ee 
Lauſitzer Eiſenbahngeſellſchaft (Direktion Sommerfeld). 


M. Berlin sa Me Eiſenbahndirektion Berlin. 
Stettin. 
Militär⸗ Eiſenbahn. 
Direktion der Eiſenbahngeſellſchaft Greifswald — 
Grimmen (Tribſees — en 
a Cüſtriner Eiſenbahn. 
Mecklenburgiſche Friedrich Wilhelm⸗ Eiſenbahn. 
Altdamm —Kolberger Eiſenbahn. 


Bemerkungen 
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Sitz 
der Linien⸗ 
Linie N Eiſenbahnverwaltungen Bemerkungen 
ezw. 
onde 


N. Königsberg Kgl. Preuß. Eiſenbahndirektion Königsberg i. Pr. 
(Preußen) Oftpreußiſche Südbahn 5 
Königsberg— Cranzer Eiſenbahn. 


P. Ludwigshafen Kgl. Bayeriſche Pfälziſche Eiſenbahnen. 5) 0 Landesgrenze dei All 
(Rhein) Linde. gehört zu 
Linie F. 


T. Magdeburg [Kgl. Preuß. Eiſenbahndirektion Caſſel. 
E E - Magdeburg. 

Braunſchweigiſche ee 
e Eiſenbahn. 
Halberſtadt—Blankenburger Eiſenbahn. 
Stendal — Tangermünder aer Eise 
Neuhaldensleben— Eilslebener Eiſenbahn. 
Oſterwieck— Waſſerlebener Eiſenbahn. 
Goldbeck —Gieſenslager Eiſenbahn. 


Kgl. Preuß. Eiſenbahndirektion Danzig. 


Danzig 
Marienburg — Mlawkaer Eiſenbahn. 


W. Stuttgart Kgl. Württembergiſche Staatseiſenbahnen. 
Ermsthalbahn. 
fe 
Kirchheimer Eiſenbahn. 
Ravensburg — Weingartener Eiſenbahn (Lokalbahn⸗ 
Aktiengeſellſchaft in München). 


Z. Straßburg | Rei Denen in Elſaß⸗Lothringen. 
(Elſaß) Kayſersberger Thalbahn. 
Se en bahn Mülhauſen —Enſisheim —Wittenheim. 
Straßburger Straßenbahn (ausſchl. Kehl — Lichtenau — 
Bühl ſiehe F). 
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Nr. 100. 
Schiffsbücherkiſten. 
Berlin, den 4. April 1898. 
Im Inhaltsverzeichniß für die Schiffsbücherkiſten iſt unter Abſchnitt I nachzutragen: 
83. Bekleidungsbeſtimmungen für die Seeoffiziere u. ſ. w. 1111 
84. Bekleidungsbeſtimmungen für die Offiziere der Marine⸗ 
infanteri e „( 
Die „Bekleidungsbeſtimmungen für die Seeoffiziere u. ſ. w.“ werden allen in Dienſt 
befindlichen Schiffen durch die Schiffsbücherkiſtendepots der Werften zugehen. Für die Ver⸗ 
theilung der „Bekleidungsbeſtimmungen für die Offiziere der Marineinfanterie“ haben die 
erften beſondere Anweiſung erhalten. 
Der Staatsſekretär des Reichs⸗Marine⸗Amts. 
Im Auftrage. 
BII. 1198. Frhr. v. Lyncker. 
Nr. 101. 
Schiffsbücherkiſten. 
Berlin, den 6. April 1898. 
Das Reichsamt des Innern hat eine neue 
„Amtliche Lifte der Schiffe der Deutſchen Kriegs- und Handelsmarine 
mit 1 Unterſcheidungsſignalen für das Fahr 1898“ 
Ka welche den im Dienſt befindlichen Schiffen zur Aufnahme in die Schiffsbücher⸗ 
iſten an Stelle der daraus zu entfernenden vorjährigen Liſte durch die Schiffsbücherkiſtendepots 
der Werften zugehen wird. f 
Der Staatsſekretär des Reichs⸗Marine⸗Amts. 
Im Auftrage. 
BII. 1089. Frhr. v. Lyncker. 


Schiffsartilleriezeichnungen. 

i Se Berlin, den 15. April 1898. 
Die Zeichnungen der Schiffsartillerie Tit. I. E. Bl. 30 bis 60 und Tit. IV. C. Bl. 26 — 
„28 em Drehſcheibenlaffete C,92“ — find im Druck erſchienen und werden den betheiligten 
Marinebehörden u. ſ. w. in der erforderlichen Anzahl unter Umſchlag zugeſandt werden. 


Der Staatsſekretär des Reichs⸗Marine⸗Amts. 


In Vertretung. 
W. 2145. Sack. 


Nr. 103. 
Proviantlieferungsverträge. Dauerproviant. 
8 Berlin, den 6. April 1898. 
N Anliegendes 
. „Verzeichniß der von den Stationsintendanturen in Kiel und 
Wilhelmshaven über die Lieferung von Friſchproviant und Fourage 
für das Rechnungsjahr 1898 abgeſchloſſenen Verträge, ſowie der für 
die Zeit vom 1. April bis 30. September 1898 gültigen Normpreiſe 
für Dauerproviant“ 
mache ich mit dem Bemerken bekannt, daß den im Dienſt befindlichen und noch in Dienſt zu 
ſtellenden Schiffen Abſchriften der Verträge über die Lieferung von Friſchproviant durch die 
Stationsintendanturen zug, en werden. 
er Staatsſekretär des Reichs⸗Marine⸗Amts. 


In Vertretung. 
C. 1772. Perels. 
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Nr. 104. 
Lieferungsverträge in Plymouth. 
Berlin, den 13. April 1898. 
In den für das Rechnungsjahr 1898 die nachſtehend bezeichneten Lieferungsverträge 
mit dortigen Firmen abgeſchloſſen worden: 
Verzeichniß 
ver für Plymouth für das Rechnungsjahr 1898 abgeſchloſſenen Lieferungsverträge. 


Lfd. des Lieferanten Gegenſtand der Gewichts⸗ 


2 T. & F Pl. friſches Rind Alpen iM 
H 5 ymouth a. friſches Rind⸗ | mouth zur 
Soper a leiſch 100 4 2 72 Einficht 918 

Market 14. b. friſches Hammel⸗ | | 

11 . 10 4 11 9,3 

c. friſches Schweine⸗ ö 

fleiſch 100 | 


heit | Preis Bemert 

einhei , emerkungen 

Nr. Name Wohnort Lieferung kg | £ | sa 9 
1 E. Vahland Plymouth a. friſche Kartoffeln‘ 100 | — | 8 | 10,3 | Die Verträge 
| arbi⸗ b. friſches Brod 100 17 6,7 nebſt Bedin⸗ 
can 13 (. friſche iriſche i | gungen liegen 
Butter 100 11 — | 32 im Geſchäfts⸗ 
d. Wiſchbaumwolle 100 3 2 | 11,9 lokal des Kaiſer⸗ 
e. Rindertalg 100 | 2 15 1,4 lich Deutſchen 


Der Staatsſekretär des Reichs⸗Marine⸗Amts. 
In Vertretung. 
C. 1350. Perels. 


Perſonalveränderungen. 
a. Ernennungen, Beförderungen, Verſetzungen. 


(A. K. O. v. 12. 4. 98.) 


Gruner, Kapitän zur See, unter Entbindung von der Stellung als Kommandeur der II. Ma⸗ 
troſendiviſton, mit Wahrnehmung der Geſchäfte des Inſpekteurs der Marinedepot⸗ 
5 inſpektion beauftragt. 
Thiele, (Adolph, Kapitän zur See, zum Kommandeur der II. Matroſendiviſion, 
Wee Korvettenkapitän, unter Entbindung von dem Kommando S. M. S. „Pfeil“, zum 
Kommandanten S. M. S. „Carola“, 

Joſephi, Korvettenkapitän, zum Kommandanten S. M. S. „Pfeil“ — ernannt. 

v. Rebeur⸗Paſchwitz, Kapitänlieutenant, als Marineattachs zur Geſandtſchaft in Tokio, 

Och wadt, Major von der Marineinfanterie, Vorſtand des Bekleidungsamts in Wilhelmshaven, 
ur Seilnahme an den in dieſem Frühjahr ftattfindenden Kompagnie⸗ und Bataillons⸗ 
eſichtigungen des Oldenburgiſchen en ee iments Nr. 91 — kommandirt. 

Plachte, Korvettenkapitän mit Oberſtlieutenantsrang, Kommandant S. M. S. „Deutſchland“, 

Gr. v. Moltke, Korvettenkapitän mit Oberſtlieutenantsrang, kommandirt zur Dienſtleiſtung im 

Reichs⸗Marine⸗Amt, — zu Kapitäns zur See; 


Die Kapitänlieutenants: 


Prowe, Admiralſtabsoffizier bei dem Kommando der Marineſtation der Nordſee, 
Geßler, Bruch, Gr. v. Oriola, Grapow (May), kommandirt zum Stabe des Ober⸗ 
kommandos der Marine, 
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Rampold, Adjutant bei dem Kommando der Marineſtation der Nordſee, 

v. Bredow, beauftragt mit Wahrnehmung der Geſchäfte des Kommandeurs der I. Matroſen⸗ 
artillerieabtheilung, unter Ernennung zum Kommandeur dieſer Abtheilung, 

Joſephi, — zu Korvettenkapitäns; 


Die Lieutenants zur See: 


Engelhardt (Warten), Referent bei der Minenverſuchskommiſſion, 9 

Blomeyer, Fier v. Röſſing, v. Uslar, Marks, Kühne ober), Deim ling, kommandirt 
zur Dienſtleiſtung beim Reichs⸗Marine⸗Amt, 

Kutſcher, v. Grumbkow (cverhard), Kloebe Atom, Langemak, Bechtel, Bertram, 
v. Meyerinck, Ahlert, — zu Kapitänlieutenants; 


Die Unterkieutenants zur See: 


Schmid (Friedrich, Schulze (ernſh, Soffner, Gr. v. Mörner, Brandt, v. Bülow (rich,, 
Giebler, Myſing, v. Gordon, Breuer, Schultz (gar), v. Blumenthal, 
v. Gohren, Halm, Touſſaint, Hauck, Habenicht, Rebensburg, Vanſelow, 
Nobis, v. Boehm, Weißpfenning, Hildebrand, Darmer, Hoffmann Georg), 
Irmer, Horn, v. Hippel (Georg), Bauer, — zu Lieutenants zur See; 

Wehmeyer, Seekadett, unter Ertheilung des Zeugniſſes der Reife zum Seeoffizier, zum Unter⸗ 
lieutenant zur See, 

Köbiſch, Maſchineningenieur, zum Maſchinenoberingenieur, 

Beck, Torpedoingenieur, zum überzähligen Torpedooberingenieur, 

Nied, Maſchineningenieur, zum Maſchinenoberingenieur, . 

Bode, Klimpt, Wilke, Steinmeyer, Naſſer, Rogge, Boeſeke, Maſchinenunteringenieure, 
zu Maſchineningenieuren, 

Lang en Obermaſchiniſt, zum Maſchinenunteringenieur, 

Zingelmann, Grundtke, Kremp, Wuſterhaus, Koſch, Altenfeld, Klein, Höft, Thiel, 
Obermaſchiniſten, zu überzähligen Maſchinenunteringenieuren — befördert. 

Beuck, Boden, Frömming, Eckerlein, Krug, Prüfer, Eickſtädt, Grühn, Voigt, Jobſt, 
Hoffmann Gay, Voegele, überzählige Maſchinenunteringenieure, rücken nach Maß⸗ 
gabe des Etats in offene Etatsſtellen ihrer Charge ein. 

Dr. Weiß, Schubert, Dr. Schneider, Dr. Runkwitz, Koenig, Marineoberſtabsärzte 
2. Klaſſe, zu Marineoberſtabsärzten 1 92 

Lerche, Dr. we Dr. Dirkſen (Eduard), Marineſtabsärzte, zu Marineoberſtabsärzten 


2. Klaſſe, 

Dr. Schröder, Dr. Holländer, Dr. Fiſcher, Dr. Schneider, Dr. Nahm, Dr. Brad: 
mann, Marineaſſiſtenzärzte 1. Klaſſe, zu Marineſtabsärzten, 

Dr. Kunick, Dr. Bodeitä, Dr. Wiemann, Kamprath, Dr. Weber, Dr. Wentzel, 
I. Ni Dr. Meuſer, Marineaſſiſtenzärzte 2. Klaſſe, zu Marinaſſiſtenzärzten 
1. Klaſſe, 

Altmann, Beckmann, Prölß, Clodius, Rohde, Frielinghaus, Meyer Gary, Hagen⸗ 
meyer, Unterlieutenants zur See der Reſerve im Landwehrbezirk I Breslau 715 
I Altona, I Breslau, Hamburg, Leipzig, l Münſter, I Bremen und Heidelberg, zu 
Lieutenants zur See der Reſerve des Seeoffizierkorps, 

Lotze, Gaul, Vizefeuerwerker der Seewehr im e Hamburg bezw. IV Berlin, zum 
Unterlieutenant zur See der Seewehr I. Aufgebots der Matroſenartillerie, 

Cron, Vizeſteuermann der Seewehr im Landwehrbezirk Lübeck, zum Unterlieutenant zur See 
der Seewehr I. Aufgebots des Seeoffizierkorps, 

Pohle, Hermann, Vzzeſteuerleute der Reſerve im Landwehrbezirk Hamburg, zu Unterlieutenants 
zur See der Reſerve des Seeoffizierkorps, 

Martens, Vizefeldwebel der Reſerve im Landwehrbezirk I Oldenburg, zum Sekondlieutenant 
der Reſerve der Marineinfanterie, 

Weinheimer, e 2. Klaſſe der Reſerve im Landwehrbezirk 1 Oldenburg, zum 
Marineoberſtabsarzt 1. Klaſſe der Reſerve der Marineſanitätsoffiziere, 

Dr. Nocht, Marineoberſtabsarzt 2. Klaſſe der Seewehr im Landwehrbezirk Hamburg, zum 
Marineoberſtabsarzt 1. Klaſſe der Seewehr II. Aufgebots der Marineſanitätsoffiziere, 

Dr. Qu ln Marineaſſiſtenzarzt 1. alle der Reſerve im Landwehrbezirk Frankfurt a.,D., 
zum Marineſtabsarzt der Reſerve der Marineſanitätsoffiziere, 


en, 


Dr. Mühr, Wien, Dr. Augerer, Dr. Nieten, Dr. Sannemann, Dr. Wiſſel, Dr. Lange 
(Guſtav), Dr. namen Dr. Ebeling, Dr. Roters, Dr. Neumann, Dr. Sen- 
drikſen, Dr. Niemann (Fritz, Schlag, Dr. Pleſch, Dr. Linau, Dr. Jacobs, 
Dr. Feige, Dr. Maercks, Dr. Schulte, Marineaſſiſtenzärzte 2. Klaſſe der Reſerve 
im Landwehrbezirk 1 Oldenburg bezw. II Bremen, II Bochum, Mühlheim a. d. Ruhr, 
Hamburg, Hannover, Göttingen, II Altona, Hamburg, II Bremen, III Berlin, Neuß, 
Dresden⸗Altſtadt, Brieg, Karlsruhe, Kiel, Cöln, Hannover, Cöln und Soeſt, zu Ma⸗ 
rineaſſiſtenzärzten 1. Klaſſe der Reſerve der Marineſanitätsoffiziere, 

Dr. Hotzen, Pr. Frey, Marineunterärzte der Reſerve im Landwehrbezirk Kiel bezw. Königs⸗ 
a A zu Marineaſſiſtenzärzten 2. Klaſſe der Reſerve der Marineſanitätsofftziere 
— befördert. 

(A. K. O. v. 12. 4. 98.) 

Weber, Müller, Feuerwerkspremierlieutenants, zu Feuerwerkshauptleuten, 

Neugebauer, Schramm, Jocke, Werner, Feuerwerkslieutenants, zu Feuerwerkspremier⸗ 
lieutenants — befördert. 

(A. K. O. v. 12. 4. 98.) 

Falkenhayn, Lauper, Czech, Reipert, Siegmann, Böttcher, Oberfeuerwerker, zu Feuer⸗ 

werkslieutenants — befördert. 


(Allerh. Beſtallung v. 31. 3. 98.) 


Wee e und Schiffbaubetriebsdirektor zum Marineoberbaurath und Schiff⸗ 

audirektor, 

Hüllmann, ee zum Marinebaurath und Schiffbaubetriebsdirektor — 
ernannt. 


(Allerh. Beſtallung v. 12. 4. 98.) 
Rüder, charakteriſirter Intendanturrath, zum etatsmäßigen Marineintendanturrath ernannt. 


(A. K. O. v. 12. 4. 98.) 


e d Marineoberzahlmeiſter, zum etatsmäßigen Marineoberzahlmeiſter 
efördert. 


(Staatsſekretär d. Reichs⸗Mar.⸗Amts v. 2. 4. 98.) 
Ockel, Liedtke, Bauer, Auguſtin, Bracker, etatsmäßige Werkführer, zu Marinewerk⸗ 
meiſtern ernannt. 
(Staatsſekretär d. Reichs⸗Mar.⸗Amts v. 9. 4. 98.) 
Seeler, Marineintendanturſekretär, kommandirt zur Dienſtleiſtung zum Reichs-Marine⸗Amt, 
von Wilhelmshaven nach Berlin verſetzt. 
(Staatsſekretär d. Reichs⸗Mar.⸗Amts v. 9. 4. 98.) 
Müller, geprüfter Intendanturſekretariatsapplikant, Marinezahlmeiſteraſpirant a. D., zum 
Marineintendanturſekretär ernannt. 
(Staatsſekretär d. Reichs⸗Mar.⸗Amts v. 12. 4. 98.) 


Falkenhayn, Feuerwerkslieutenant, dem Artilleriedepot Friedrichsort, 
Lauper, = . i Geeſtemünde, 


Reipert, z = = = 

Czech, - der Werft Wilhelmshaven, 
Stegmann, = dem Artilleriedepot Wilhelmshaven, 
Böttcher, = = E Cuxhaven 


zugewieſen, die Feuerwerkslieutenants Falkenhayn und Lauper unter Verſetzung von 
Helgoland nach Friedrichsort, bezw. von Friedrichsort nach Geeſtemünde. 


(Staatsſekretär d. Reichs⸗Mar.⸗Amts v. 13. 4. 98.) 


Kelch (Wilhelm), Werftſekretär für Konſtruktionsbüreaus (Konſtruktionszeichner), zum Konſtruktions⸗ 
zeichner in der Kaiſerlichen Marine ernannt. 
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(Staatsſekretär d. Reichs⸗Mar.⸗Amts v. 15. 4. 98.) 


Sokopf, Kaſerneninſpektor in Cuxhaven, zum Garniſonverwaltungsinſpektor ernannt und nach 
Lehe verſetzt. 


(Staatsſekretär d. Reichs⸗Mar.⸗Amts v. 15. 4. 98.) 
Futh, Vizefeldwebel, zum Kaſernen⸗ und Lazarethinſpektor ernannt und der Garniſonverwaltung 
in Wilhelmshaven überwieſen. 
(Staatsſekretär d. Reichs⸗Mar.⸗Amts v. 15. 4. 98.) 
Wiesner, Werfthülfsſchreiber, zum Werftſchreiber ernannt. 


(Staatsſekretär d. Reichs⸗Mar.⸗Amts v. 16. 4. 98.) 
Paris, Werftbetriebsſekretariatsapplikant, zum Werftſekretariatsaſſiſtenten ernannt. 


(Staatsſekretär d. Reichs⸗Mar.⸗Amts v. 16. 4. 98.) 
Foth, Werftſchreiber, zum Werftſekretariatsaſſiſtenten für den Regiſtraturdienſt ernannt. 


„Staatsſekretär d. Reichs⸗Mar.⸗Amts v. 19. 4. 98.) 


Dr. Blochmann, bisher Aſſiſtent des Torpedolaboratoriums, zum Phyſiker des Torpedo⸗ 
laboratoriums ernannt. 


b. Kommandirungen. 


(O. K. d. M. v. 24. 3. 98.) 


Looff, Lieutenant zur See, von der III. Matroſenartillerieabtheilung ab- und an Bord S. M. ©. 
„Mars“ kommandirt. 


(Staatsſekretär d. Reichs⸗Mar.⸗Amts v. 15. 4. 98.) 
lakowsky, techniſcher Sekretär, 


okorny, Werftſekretariatsaſſiſtent, zur Dienſtleiſtung bei der Bauabtheilung in Kiautſchou 
kommandirt. 


(Staatsſekretär d. Reichs⸗Mar.⸗Amts v. 18. 4. 98.) 
Dr. Sellenthin, Marineoberlehrer, an Bord S. M. S. „Moltke“ kommandirt. 


(Staatsſekretär d. Reichs⸗Mar.⸗Amts v. 19. 4. 98.) 
Schilasky, Marineintendanturrath, zum Gouvernement Kiautſchou kommandirt. 


e. Abſchiedsbewilligungen. 
(A. K. O. v. 12. 4. 98.) 


Rötger, Kapitän zur See, Inſpekteur der Marinedepotinſpektion, unter Verleihung des Charakters 
als Kontreadmiral, 

du Bois, Kapitän zur See, — mit der geſetzlichen Penſion zur e geſtellt. 

Walther 9 Korvettenkapitän mit Oberſtlieutenantsrang, Kommandant S. M. S. 
„Carola“, 

Hüpeden, Korvettenkapitän z. D., Navigationsdirektor der Werft zu Kiel, — mit der geſetzlichen 
Penſion nebſt Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt und der Erlaubniß zum Tragen 
der bisherigen Uniform mit den für Verabſchiedete vorgeſchriebenen Abzeichen, und 
unter Verleihung des Charakters als Kapitän zur See an den p. Walther — der 
Abſchied bewilligt. 

v. Goldacker, Collignon, Seekadetten, zur Reſerve der Marine entlaſſen. 

Richter, Sekondlieutenant der Seewehr II. Aufgebots der Marineinfanterie im Landwehrbezirk 
Kiel, der Abſchied bewilligt. 


(O. K. d. M. v. 26. 3. 98.) 
Goebel, Kadett, zur Marinereſerve entlaſſen und der Matroſenartillerie zugetheilt. 
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d. Ordensverleihungen. 


(A. K. O. v. 12. 4. 98.) 
Den Rothen Adlerorden 3. Klaſſe mit der Schleife: 
dem Kapitän zur See z. D. du Bois, bisher von der Marineſtation der Oſtſee; 


den Königlichen Kronenorden 3. Klaſſe mit Schwertern am Ringe: 
dem Korvettenkapitän a. D. Hüpeden, bisher Navigationsdirektor der Werft zu Kiel. 


Die Genehmigung zur Anlegung nicht preußiſcher Orden iſt ertheilt: 
(A. K. O. v. 12. 4. 98.) 

der 3. Klaſſe des Kaiſerlich Japaniſchen Verdienſtordens der aufgehenden Sonne: 
dem Kapitän zur See Frhr. von Maltzahn; 

des Kommandeurkreuzes des Königlich Belgiſchen Leopoldordens: 
dem Kapitän zur See Jaeſchke; 

des Offizierkreuzes deſſelben Ordens: 
dem Korvettenkapitän Joſephi, 
dem Marineſtabsarzt Dr. Dirkſ en (Heinrich); 
des Ritterkreuzes deſſelben Ordens: 
dem Lieutenant zur See Gr. v. Saurma⸗Jeltſch, 
dem Unterlieutenant zur See v. Blumenthal; 
des Ritterkreuzes des K. u. K. Hſterreichiſchen Franz⸗Joſeph⸗Ordens: 

dem Marineſtabsarzt der Reſerve Dr. Paulun. 


Benachrichtigungen. 


Kapitän zur See Roſendahl hat am 16. April cr. die Geſchäfte als Gouverneur 
von Kiautſchou übernommen. 


Dieſer Nummer iſt beigefügt die „Nachweiſung der im II. ere 1897 erlaſſenen 2% 
Beſtimmungen, durch welche die 725 dienſtlichen Gebrauche an Bord Schiffe beftmmten ere 
Reglements u. ſ. w. und in den Marineverordnungsblättern enthaltenen Verfügungen abgeändert, 

ergänzt oder erläutert worden ſind“. 


Es iſt ein weiterer Flaggenſchein für die Kaiſerliche e lange ausgegeben: 
Nr. 42 an Kaufmann Ernſt Alfred Creutzburg Hamburg für Segelyacht 
„Hoffnung“. Vergleiche Marin everordnungsblatt 1893 und 1898 
Seite 205 bezw. 28. 


Anlage 1 zu Nr. 9 
des Marineverordnungsblattes für 1898. 
— — — —h — — 


Verzeichniß 


der für die Zeit vom 1. April 1898 bis Ende März 1899 abgeſchloſſenen Verträge 

über die Lieferung von Friſchproviant und Fourage für die heimiſchen Häfen 

und Feſtſetzung der für die Zeit vom 1. April bis Ende September 1898 gültigen 
Normpreiſe für Dauerproviant. 


A. Friſchproviant und Fourage. 


Gegenſt and Ort Name Ge⸗ 


8 der der und Wohnung des win Preis Bemerkungen 
2 Lieferung Lieferung Lieferanten (Einheit 
1 Friſches Kiel A. 1 8 Großer 8 1 kg 
Rindfleiſch 2 21 Kiel, Eckernförde und 
Wilhelmshaven Fr. Nel Königstr. 54 Danzig auch friſches Kalb⸗ 
a fleiſch zu gleichen Preiſen. 
Eckernförde A. weiße in Eckern⸗ 9 Zu 1 bis 6 und 8. N 
| Die Preiſe für Fri 
Neufehenaſſer proviant und Fourage in 
An hub der Franz Rösler in Neu⸗ | c z ebe, Sn 5 
Moolen ah 0 99 ern Sue: 
Zoppot und ahrwaſſer | und Lehe, fowie für Friſch⸗ 
Neufahrwaſſer⸗ i brot in Cuxhaven werden 
Rhede 1 01] für jeden Monat am An⸗ 
| m — — —ę—ʒ fang W an den 
A Stationsintendanturen 
2 Friſches Kiel | W. Ehrich, Roſenſtr.9 | 1 k | . |. feſtgeſetzt und durch Tages⸗ 
Hammelfleiſch . | befehl der Stationskom⸗ 
Wilhelmshaven Fritz Irps, Roonſtr.79 mandos ꝛc. bekanntgemacht. 
Eckernfö z i u J bis 3. 
Ki ” ee | 5 Die Verdingung des Be⸗ 
Danzig und | darfs an Fleiſchwaaren für 
Neufahrwaſſer | | die a 155 1 
innerhalb der 5 1 theile am Lande und die 
Moalen Franz Rösler in Neu· 1 110 | Lazarethe erfolgt durch die 
Zoppot und fahrwaſſer Stationsintendanturen 
Neufahrwaſſer⸗ beſonders. 
Rhede - I 1 1 
3] Friſches Kiel D.Gätje, Flerthürn | 1 KS 
Schweinefleiſch | 1 W 
Wilhelmshaven | Fritz Irps, Roonſtr. 79 : | 
Eckernförde A. Heintze in Eckern⸗ E | 
förde | 
Danzig und | 
ee | ! 
innerhalb der en R | 
Moolen Wawel in Neu⸗ 1 20 
Zoppot und | 
Neufahrwaſſer⸗ | 
5 1 22 


Rhede 


} 


= Gegenftand Ort Name Ge⸗ 
88 der der und Wohnung des u Preis Bemerkungen 
85 Lieferung Lieferung Lieferanten Einheit 
4 Friſchbrot Kiel E. oft. Waiſen⸗ 1 kg 2 
Wilhelmshaven Joh. Dee, Room | = Fur Brotausgabeſtelle Bis⸗ 
ſtraße 16 j marckſtr. 1. 
Lehe Ed. Wicht „ 
Cuxhaven Aug. Köpcke E x | R 
Eckernförde H. Kuntzen 
Swinemünde | D. Blieſath 
Danzig und 
Ahe 1 Brot 
innerhalb der zu kg 
Carl Kauffner 
89 0 8 in Danzig, Kalkgaſſe 7 0 49 
Neufahrwaſſer⸗ I. 0 56 
2 Rhede 
5 Faßbutter Kiel | H. b Sophien⸗ 1 . 
Wilhelmshaven 34h. Bas . |- . 
| 
i 
Friſche Kiel Fr. Claßen, Vertreter: E. Kroll in 
Kartoffeln Blockshagen bei Kiel i Gaarden, Werftſpeiſe⸗ 
N anſtalt, und L. Min: 
Wilhelmshaven Joh. Peper dach in Kiel, Bruns⸗ 
— ! nickerſtr. 
7 Zwiebeln Wilhelmshaven] Joh. Peper eder mt 
| | 5% Aufſchlag 
8 Fourage: 1 50 | | 
a 8 95 Kiel H. Zieger, Sophien⸗ Pre 
ei blatt | 
Safer | Kapers, ' . 
2 Wilhelmshaven Rasfeiget F. Racke⸗ | 
brand, Banterſtr. 8 | 
b Lehe Ad. Gerdts | 
. Ger! 
ein in Lehe 
50 kg 4 40 
Pr: ene H. A. Grube . 2 40 
Futterſtroh in Cuxhaven B N 


III 


B. Dauer proviant. 


Lfde. Nr. 


vr 
ST 


—1 


Naormpreis für 


eure 1898 


8 
Gegenſtand Einheit Kiel und Wilhelmshaven 
ine verzollt | unverzollt 
ni . 
! ! 
Salzrindfleiſch 100 kg | 138 57 | 
Salzſchweinefleiſch 5 131 09 
Präſervirtes Rind⸗ . N 
und Hammelfleiſch 115 87 92 00 
Corned beef : 106 58 84 56 
Corned mutton . 109 en 89 17 
I 
Präſervirter Lachs 178 | 95 108 02 
Doſe j 
Marinirte Delikateß⸗ von ca. 0 95 
heringe 1½ kg 
Inhalt 
Weizenmehl 100 kg 26 27 24 63 
Backpflaumen 2 50 85 46 85 
Eſſigeſſenz 1001 10795 | 
Erbſen, ungeſchälte 100 kg 25 | 60 22 34 
Bohnen 5 23 | 40 21 90 
Reis s 24 | 72 20 72 
Dörrkartoffeln . 60 76 
Sauerkohl in Fäſſern | 
zu 100 und 50 kg . 18 24 . 
Desgl. zu 25 kg . 22 66 
Dörrgemüſe: 
Weißkohl 88 09 
Möhren s 84 69 
Grünkohl . 137 86 
Bohnen 248 50 
Buntes Huhn 94 30 N 
Pflaumenmus . 52 74 
Weizenhartbrot = 41 78 34 48 
Roggenhartbrot P25 32 24 
Kaffee 154 40 114 40 
Thee s 253 27 153 27 
Kakao in 
Büchſen zu 2,5 kg . 225 50 145 50 
do. zu 1 kg Pi 239 50 159 50 
Zucker . 57 2833 24 
Präſervirte Butter 5 240 | 86 
ji 


Bemerfungen 


If unverzollte nur 
im Sie 


) nur in Kiel 


5 


| 


— 


einſchließlich Verpackung. 


Gewicht Apran September 1898 
in 


reis für al 


2 
5 Gegenftand x. i ! Bemerkungen 
8 irc Kiel und Wilhelmshaven 8 
2 Einheit verzollt unverzollt 
= M. 
! 
26 Salz 100 kg | 4 6⁴ einſchließlich Verpackung. 
27 Branntwein 1001 65 | 35 31 0³ Zu 27. ser, = Branntweinfäſſer: 
A. In Kie 
1 Faß 70 1001 10,00 4 
1 = „50 ⸗ 
j 1⸗ 351 450» 
B. In Wilhelmshaven: 
! 1 Faß zu 1001 7,75 Kl 
| 1: 501 405: 
N 1: 351 390 ⸗ 
28 | Rum 1001 R 82 26 Zu 28. Preiſe der Rumfäſſer: 
A. In Kiel: 
| 1 Faß zu 501 5,50 M. 
| 1 „351 425 
| 1 181 3,00. 
ö B. In Wilhelmshaven: 
| 1 Faß zu 501 4,75 M. 
i | 1 = = 31 3,90 
29 Hammelfleiſch mit | 
Kohl 100 kg | 118 79 | 
30 | Präf. grüne Erbſen i 
in Büchſen zu 1 Kg . 50 | 00 I | nur in Kiel . DR 
do. zu 2 5 56 00 or einſchließlich 
e 2 55 08 i | Verpackung. 
31 | Roggenmehl s 8 16 25 
nur in Wilhelmshaven 
32 Preißelbeeren . 70 00 


aa ars 


1. Die a beträg 


bei Ausfuhr u Salzfleiſch in Fäſſern u 50 kg Inhalt de M. 
1 
bei Ausfuhr von inländischem Zucker für 1 100 kg 18, 00 A. Steuer und 
1,65 &. Zuſchuß aus dem Ertrage der Zuckerſteuer, zusammen 19,65 AM. 


2. Die Steuer beträgt: 


für 100 kg ee Zucker 18,00 M. 
100 - Salz — ſeewärts eingehend — — 12,00 
— landwärts⸗ 12,80 = 
„10 000 Literprozent Kornbranntwein 90,00 
oder für 11 zu 40% nach Tralles 0, 36 


3. Die Firma Joh. Peper in Wilhelmshaven hat ſich verpflichtet, den Bedarf von nachſtehend 
en Gegenſtänden frei Verpflegungsamt bezw. Abnahmeſtelle und zwar 14 Tage nach Beſtellung 
zu liefern: 


Dörrzwiebeln in 1 kg Doſen für 100 kg 250,00 M. 
zollfrei Dörrſuppenkräuter = 1 = 5 = 100 ⸗ 150,00 5 
Pfeife e von 10 Tafeln ⸗ 100 = 440, 00 = 
f Pfeffer 100 = 80,00 5 
Nelken : 100 = 80,00 = 
unverzollt | Zimmt een 100 = 95,00 = 
san = s 10 5 800 . 
Kümmel 5 5 6,00 = 
verzollt 1 Lorbeerblätter „ 0⁰ 


40, 
Friſches Gemüſe, Suppengrün und friſche Zwiebeln 2500 unter den Marktpreiſen. 


Gedruckt in der Königlichen Hofbuchdruckerei von E. S. Mittler & Sohn, Berlin SWI, 5 Kochſtraße 68 —71. 


„ — 


N anlage 2 zu Nr. 9 
» Marineverordnungsblattes für 1898. 
— ———— ͤ ́ E —— w. — — 


Nachweiſung 


der im II. Halbjahr 1897 erlaſſenen Beſtimmungen, durch welche die zum 

dienſtlichen Gebrauch an Bord S. M. Schiffe beſtimmten Reglements ꝛc. 

und in den Marineverordnungsblättern enthaltenen Verfügungen abgeändert, 
ergänzt oder erläutert worden ſind. 


E 


[1 


E 


14 


Der Verfügung 


Datum 


6/7. 


67. 


3/7. 
1417. 
17/7. 
18/7. 


19/7. 


19/7. 


Benachri 


1897. 


Nr. 


CI. 877. 


W. 3824. 


chtigung. 


>» ao 
Bo Hm 
on 
08 
9 


BII. 2069. 


5 Y 2 8 
—r — —sTn „ 


Von der Abänderung wird betroffen: 


Titel des Reglements 2c. 


Marineverordnungsblatt für 1893. 
Friedensbeſoldungsvorſchrift. 
Friedensbeſoldungsvorſchrift. 
Das 8 mm Maſchinengewehr und 


ſeine Munition. 


Inhaltsverzeichniß für die Schiffs⸗ 
RE 0 0 


un 
Marineverordnungsblatt für 1890. 


Servisreglement. 

Marineverordnungsblatt für 1882. 
Marineverordnungsblatt für 1886. 
Marineverordnungsblatt für 1892. 


Schußtafel für die 8,7 em Kanone 
1/24. 
W der Kaiſerl. Deutſchen 


Konſulate. 


Marineverordnungsblatt für 1896. 

Marineverordnungsblatt für 1891. 

Organiſatoriſche Beſtimmungen für 
die Kaiſerliche Marine. 

Friedensbeſoldungsvorſchrift. 

Sonn für das Signaliſiren 
mit dem Semaphor und mit 
Winkflaggen. 

Vorſchriften über Inventar, 


aterial 515 ie an 
Bord S. M. Schiffe. 


$. oder 
Anlage 


Anlage 
Nr. 21. 


8. 79,2. 


$. 44,7. 


Dedblatt 
Nr. 4 bis 17. 


N nitt II 
lfd. Nr. 66. 


Anlage zu 
Nr. 23. 
Seite 123 
1 
eilage zu 
Nr. 16. 


Seite 14 An⸗ 
merkung 1. 


Seite 100. 


Anlage zu 
Nr. 25. 


F. 45,12. 


F. 65,1. 


Die 


abändernde 
Beſtimmung ift 
enthalten im 


Marinever- 
ordnungsblatt 
für 1897 
Seite Nr. 
0 
179. 158. 
| 
179. 159. 
179. | 160. 
I 
| 
183. 165. 
I 
183. 166. 
ö 
| 
182. 164. 
| 
183. 167. 
185. | — 
183. 168. 
187. 171. 
188. 173. 
188. 174. 

188/189. 175 
| 
189. 176. 


Beſtimmung ift 
| enthalten im 
0 arinever⸗ 
, oder ordnungsblatt 
Anlage für 1897 


| Seite Nr. 


I 
15 |16/7. 1897.| BIT. 1943. Perſonalverzeichniß der diplomati⸗ — 189. 177. 
Der Vertretungen des Deutſchen : 
iches ; 


Die 
Der Verfügung | Bon der Abänderung wird betroffen: abändernde 
| Titel des Reglements 2c. 


eiches. 


Vorſchrift für die Verwendung von | Dedblätter | 189. 178. 
Brieftauben an Bord S. M. I ö und 2. i 
Schiffe. 


m 
D 

S 

N 

N 
— 
— 
2 
— 
D* 


19/7. „C. 3533. Marineverordnungsblatt für 1897. Seite 87 189. 179. 
| Anlage 2 
zu Nr. 9. 


Benachrichtigung. Marineverordnungsblatt für 1892. nl zu] 192. 
r. 14. 


| N 
26/7. 1897.| A. 4460. Marineverordnungsblatt für 1894. Seite 196. 182. 


109/110. 


23/7. 


* 


A. 4650. 


Entwurf einer Dienſtvorſchrift für 7. Kapitel 196. 183. 
Torpedoboote. Anhang 
III u. VI. 


Vorſchriften über Inventar, Ma⸗ — 196. 184. 
terial und Einrichtungen an Bord ö 
S. M. Schiffe. | 

| 


5% 


1 
= 
I 
85 
5 


: BIL 1504. 


Beſtimmungen für die Ausbildung F. 2,2. 196. 185. 
von N sjungen in der Kaiſer⸗ 
lichen 


22 | 3/8. 


* 


arine. | 


23 | 6/8. 


u 


Bekleidungsvorſchrift für die Anlage 197. 
Marine. 1 und 2. 

24 23/7. Verzeichniß der Kaiſerlich Deutſchen 198. 
Konſulate für 1897. 

Beſtimmungen für die Ausbildung Deckblatt 198. 
von hi jungen in der Kaiſer Nr. 1. 
lichen 


eee von Beſtim⸗ — 198. 
mungen und Verfügungen über 
den Dienſt des Maſchinenperſo⸗ 
nals an Bord. 


25 28/7. 5 


26 29/7. 5 191. 


| 
I 
| 
| 
| 
I 
| 
| 
| 
arine. 
BII. 2251. 


Lfd. 
Nr. 


Der Verfügung 


Datum 


Nr. 


Von der Abänderung wird betroffen: 


§. oder 


Titel des Reglements ꝛc. Anlage 


Die 


abändernde 
Beſtimmung iſt 
enthalten im 

Marinever⸗ 
ordnungsblatt 

für 1897 


Nr. 


Seite 


27 


28 


29 


30 
31 
32 


33 


34 


36 


37 


38 


39 


27/7. 


1897. 


* 


W. 4131. 


K. 1678. 


C. 2731. 


8. 992. 


1 
1 


A. 4909. 
\ A. 4797. 


| BlI. 2330. 
BIT. 1996. 


BII. 234. 


A. 5330. 


C. 4364. 


Bedienungsvorſchrift für die 8,8 em 
Schnellladekanone L/30 in 8,8 em 
Mittelpivotlaffete 0/89 — 
Nr. XXæXIV. 

i 


Exerzirreglement für dieſelbe 
Schnellladekanone Nr. XXXIV. 


en über Inventar, Ma⸗ — 
terial und Einrichtungen an 
Bord S. M. Schiffe. i 


Marinereifeordnung. lang I 


Marineſanitätsordnung am Lande. §. 193,1. 


Marineverordnungsblatt für 1897. Seite 59/0. 


Marineordnung. 8. 56,3 
Friedensbeſoldungsvorſchrift. 8. 60,5 d. 
M Liſte der Deutſchen Kriegs⸗ Nachtrag 
und dee mit ihren Nr. II. 
Unterſcheidungsſignalen für 1897. 


t 

Vorſchriften über Inventar, Ma: | x 
terial und Einrichtungen an W 
S. M. Schiffe. 


Vorſchriften über Inventar, Ma⸗ Nr. 31. 32. 
terial und Einrichtungen an Bord | 28. 39. 
S. M. Schiffe. 


Werftdienſtordnung. 89. 370. 


Verwaltungsvorſchrift für Schiffs⸗ F. 50. 
betrieb. 


Bekleidungsvorſchrift für die | fa 
Marine. 


ie heulen Beſtimmungen für, Seite 310. 
die Kaiſerliche Marine. 


Marineverordnungsblatt für 1893. Seite 
a | 291/292. 
Marineverordnungsblatt für 1896. Seite 22. 


199. 


199. 


207. 


208. 
208. 
208. 


209. 


209. 


220. 


192. 


204. 


1— 
oO 
—* 


Lfd. 
Nr. 


Datum 


50 


40 16/8. 
41 27/8. 
42 21/8. 
43 | 9/9. 


44 | 9/9. 
45 |13/9. 
46 13/. 
47 | 89. 
48 1159. 


49 16/9. 


1897. W. 


Berihtigung 


Der Verfügung 


3994. 


. 4839. 


. 4268. 


. 5461. 


. 4032. 


.. — ]ͤüñ— — ra — — ——— . —— — 


Von der Abänderung wird betroffen: 


. $. oder 

Titel des Reglements ꝛc. Arlage 
Munitionsvorſchriften Anhänge 
und I und 2. 
Inhaltsverzeichniß für die Schiffs⸗ Abſch. II 

bücherkiſten ſowie Nr. 58 u. 59. 

Marineverordnungsblatt für 1890. 85 zu 

r. 23. 


Zeichnungen des Marineküſten⸗ III. Fort⸗ 
artilleriematerials. ſetzung. 


Die 
abändernde 
Beſtimmung iſt 
enthalten im 
Marinever⸗ 
ordnungsblatt 
für 1897 


Seite Nr. 


221. 210. 


221. 211. 


Marineverordnungsblatt für 1897. A zu 221/222. 212. 
r. 23. 


Dienſtvorſchrift über Marſchgebühr⸗ Beilage 4 
niſſe. Seite 72 
lfd. Nr. 12. 


Marineverordnungsblatt für 1894. Seite 143. 
Marineverordnungsblatt für 1895. Seite 65. 
101. 


Marineverordnungsblatt für 1876. Seite 199. 
Marineverordnungsblatt für 1877. Seite 146. 
Marineverordnungsblatt für 1879. Seite 179. 
Marineverordnungsblatt für 1882. Seite 25. 

Marineverordnungsblatt für 1889. Seite 49/50. 
Marineverordnungsblatt für 1891. Seite 158. 
Marineverordnungsblatt für 1893. Seite 239. 
Marinceverordnungsblatt für 1896. Seite 197. 


Bekleidungsvorſchrift für die Anhang A 


Marine. . Seite 71 
Nr. 4. 
Bekleidungsvorſchrift für die 8. 18. 
Marine. ! 
Flaggen⸗ und Salutordnung. Anhang & 
Seite 55. 


Exerzirreglements für die 6 em Seite 39. 
Bootskanone L/21 in Landungs⸗ 
und Bootslaffete. 


Bekleidungsvorſchrift für die Anlage 


Marine. g 1 und 2. 


Marineverordnungsblatt für 1897. Seite 221. 


1 
1 
N 
* 
m 
. 


229/230. | 216. 


231. | 218. 
231. 219 
231. 220 
231. 221 
232. 223 
| 
236. — 


er Wi 


Der Verfügung Von der Abänderung wird betroffen: et 
Ofd. Beſtimmung iſt 
enthalten im 
Nr. ö S. oder Marinever⸗ 
Datum Nr. Titel des Reglements ꝛc. | vommapsdnkt, 


| Anlage für 1897 
| | Seite Nr. 


51 | 6/9. 1897. CI. 1062. Marineverordnungsblatt für 1887. Seite 212. 239. 227. 


52 19/9. A. 5523. Marineverordnungsblatt für 1887. Anlage. 241. 228. 
ö 3 

53 24/9. = A. 5544. Hafenordnung für Handelsſchiffe 8. 4. 24. 2029. 
und Fahrzeuge (Anhang zur See⸗ 

polizeiverordnung für das Reichs⸗ 

kriegshafengebiet von Wilhelms⸗ 


haven). | 
54 28/9. A. 5375. e für die] Beilage 1 242. 230. 
arine. und 2. 
Infanterieexerzirreglement für die Beilage 1. 
Torpedoabtheilungen. ö 
55 1/10. A. 5471. Marineordnung. §§. 20,3 b. 242/243. 231. 
20,5. 39,1. 
48,2. 55,1. 
56,3. 57,1. 
2, 5. 
| Anmerkung 
| | Seite 103. 
| 133. 
Muſter 21. 
Seite 177. 


ö 
56 4/10. H. 5153. Marinebefehle für 1890. Seite 97. 243. 232. 
Marineverordnungsblatt für 1891. Seite 157. 


57 27/9. 5 | A. 5654. Marineverordnungsblatt für 1894. | Seite 122. 245. 233. 
58 1/10. W. 5371. Inhaltsverzeichniß für die Schiffs⸗ N Abſchnitt III 247. 234. 
ö bücherkiſten fd. Nr. 7. 

! un 
; Marineverordnungsblatt für 1890. Anlage zu 
| Nr. 23. 
1 
59 12/10. C. 5034. Schiffskaſſenreglement. Anlage 7. 261. 237. 
eh 
60 12/10. C. 4610. Friedensbeſoldungsvorſchrift. F. 104,8. 261. 238. 
613/10. i K. 2770. Grundzüge für die elektriſchen Be Deckblatt 262. 239. 
5 leuchtungsanlagen S. M. Schiffe. Nr. 17. 
628/10. ' A. 6004. Marineverordnungsblatt für 1894. Seite 81. 262. 240. 
; Marineverordnungsblatt für 1896. Seite 34/35. 


— VII — 


Lfd. 


64 


Der Verfügung 


| 
Datum Nr. 
ö 
l 
! 
8/10. 1897. C. 4747. 
N 
| 
| 
| 
9/10. A. 5706. 
| 
! 

5 117/10. = C. 4482 
7/10. A. 5684 
7/10. 5679 

s 16/0. | w. 5382. 
910. = C. 5004. 
910. = [Cl. 1259. 
14/10. | CL 1289. 

Benachrichtigung. 
1/11. 1897.] A. 6391. 
20/10. ⸗ B. 5970. 
20/10. C. 5150. 


—— ——————————ů ůͤůͤ ˖*s2.äꝛ—ß5iT. o ͤ4ꝛ äͤů3ßö«—,ñ1.tͤÄX/1»aͤůͤäÄX—·ĩcↄöy¶ðSãẽ¶ b;— 


Von der Abänderung wird betroffen: 


Titel des Reglements ꝛc. 


Friedensbeſoldungsvorſchrift. 


Grundſätze für die Beſetzung der 


Subaltern⸗ und Unterbeamten⸗ 


ſtellen bei den Reichs- und Staats⸗ 


behörden mit Militäranwärtern. 


Friedensbeſoldungsvorſchrift. 


Marineverordnungsblatt für 1897. 


Zeichnungen der Marineküſten⸗ 
artillerie. 


Inhaltsverzeichniß für die Schiffs⸗ 


bücherkiſten 
un 
Marineverordnungsblatt für 1890. 


Marineverordnungsblatt für 1893. 
Marineverordnungsblatt für 1897. 
Marineverordnungsblatt für 1897. 


Verzeichniß der Kaiſerlich Deutſchen 
Konſulate. 


Marineverordnungsblatt für 1893. 
Marineverordnungsblatt für 1897. 
Werftdienſtordnung. 

Marineverordnungsblatt für 1893. 


F. oder 
Anlage 


33,4. 83,1. 
102,2. 102,3. 
103,1. 105,2. 
105,8. 
Seite 172. 
Mufter A. 
Seite 149 
bis 151. 
Beilage 1. 


S. 23. 


F. 135,3. 
Seite 66. 
Titel IIIA. 
Blatt 6 bis 
inkl. 19. 


Abschnitt II 
oe 5 


Anlage zu 
Nr. 255 


Seite 239. 
Seite 227. 


Anlage zu 
Nr. 160 


Seite 48. 


Seite 64/65. 


Seite 65/6. 
Beilage 219. 


Die 
abändernde 
Beſtimmung iſt 
enthalten im 
Marinever⸗ 
ordnungsblatt 
für 1897 


Seite Nr. 


188 12. 17. 262/263. 241. 


263. 242 

| 

| 
264. 247 
264. 248. 
265. 250. 
265. 251. 
265. 253 
266. 254 
266. 255 
269. 9 
273. 256 
274. | 259. 
974.: | 260. 


— VII — 


Die 


Der Verfügung Von der Abänderung wird betroffen: abändernde 
Beſtimmung iſt 
ER enthalten im 
Nr. 8. oder ae 
Ti 3 5 = " ordnungsbla 
Datum Nr. Titel des Reglements ꝛc. Anlage für 1897 
Seite Nr. 
76 128/10. 1897. A. 5932. Marineverordnungsblatt für 1893. u zu 274. | 261. 
| Nr. 9. 
1 | 
N: f 
77 25/10. C. 5246. Bekleidungsbeſtimmungen für die Anlagen 275. 262. 
g Marine. I und 2. | 
78 28/10. = | A. 5898. Marineverordnungsblatt für 1894. Anlage 1 275. 263. 
| zu Nr. 8. 
79 4/1. H. 6145. Marineverordnungsblatt für 1891.] Seite 243. 275. | 265. 
| K 
N 
80 26/10. A. 6276. Flaggen⸗ und Salutordnung. Anhang G] 276. 2566. 
Seite 50. | 
| | | 
| | ö 
81 29/10. | BIL 2581. | Telegraphenkarten | Nachtrag 276. 2568. 
vergl. Abſchnitt I lfd. Nr. 50 Nr. XXI. 
| und 51. Inhaltsverzeichniß für 
Vote Schiffsvuchertiren). Be | 
82 21/10. C. 5421. |Marineverordnungsblatt für 1897. Seite 277. 270. 
145/148. | ! 
Marineverordnungsblatt für 1895. Seite 92/93. i 
83 Berichtigung. Marineverordnungsblatt für 1897. Seite 260. 287. 6 — 


Marineverordnungsblatt für 1897. Seite 263. 


84 11/11. 1897. J. 1346. Marineverordnungsblatt für 1897. Seite 181. 289. 272. 


85 [13/11. | CI. 1178. Marineverordnungsblatt für 1897. Anlage 2 290. 273. 
zu Nr. 16. 

86 18/11. | A. 6730. Flaggen⸗ und Salutordnung. Anhang ] 290. 275. 
Seite 54 | 
und 57. j 

87 2/11. |Bır. 3157. Amtliche Lifte der Schiffe der, Nachtrag 291. 277. 


Deutſchen Kriegs⸗ und Handels⸗ Nr. III. | 
marine für 1897. 


Zu ]K 


Di 
Der Verfügung Von der Abänderung wird betroffen: abändernde 
Beſtimmung iſt 
. | | enthalten ım 
z = | $. oder Marinever⸗ 


25 ordnungsblatt 
Titel des Reglements ꝛc. Anlage für 1897 


Seite Nr. 


! 
! 


89 |14/ll. = K. 2873. Grundzü 150 für die de 
tum . . 


Sci 


Deckblatt 291. 279. 
gsanlagen Nr. 18. 


| 
Friedensbeſoldungsvorſchrift. | s$. 60,14. 299/300. 282. 
: 138. 


Beilage 4 
Seite 158. 
Beilage 7 

Seite 
165/166. 


90 23/11. C. 5257. 


912/12. = : C. 5369. Marinereiſeordnung. F. 35, 1a. 300. 284. 


92 2/12. C. 5789. Friedensbeſoldungsvorſchrift. S. 126,2. | 300/301. 285. 


— 
® 
— 
S 
= 
2 
a 


Zuſammenſtellung von Beſtimmun⸗ Deckblätter 301. 286. 
gen und Verfügungen über den Nr. VIII. 
Dienſt des e 
an Bord. 


BII. 3426. 


94 127/11. = Cl. 1445. Servisreglement. Beilage 2. 301. 287. 


Marineverordnungsblatt für 1896. Seite 307. 288. 
271/72. 


Militärſtrafvollſtreckungsvorſchrift. | Anlage 2 308. 291. 
Ziffer 8. 


Marineverordnungsblatt für 1892. 1 zu 308. 292. 
Nr. 21 F. 4. 


Marineverordnungsblatt für 1897. Seite 244. 309. 293. 


A. 7396. 


J. 2336. 
97 19/12. H. 6952. 


H. 6757. 
99 18/12. B. 7025. Marineverordnungsblatt 155 1895. Seite 23. 309. 294. 
N Marineverordnungsblatt für 1896. Seite 100. 
Marineverordnungsblatt für 1888. Seite 46. 
i Marineverordnungsblatt für 1891. Seite 33. 
100 10/12. W. 7038. Marineküſten⸗ und Schiffsartillerie⸗ — 310. 295. 
Zeichnungen. 


88 21/11. 1897. C. 5857. Marineverordnungsblatt für 1596. Seite 297. 291. 278. 
| 
1 


Der Verfügung Bon der Abänderung wird betroffen: a, 
Beſtimmung ift 


fd. N enthalten im 
Nr. ö S. oder Den 
; | ordnungsblatt 
Datum | Nr. Titel des Reglements ꝛc. | Anlage für 1897 
| | Seite Nr. 


101 (11/12. 1897. C. 5929. Marineverordnungsblatt für 1897. Seite 86. 311. 297. 


N 


102 25/12. | C. 6451. Marineverordnungsblatt für 1897. Anlage 2 311. 298. 
N 


zu Nr. 9. 
103 20/12. f W. 7087. Bedienungsvorſchriften (Exerzir⸗ — 310. 296. 
! reglements) für Schiffsgeſchütze. 


Berlin, den 9. April 1898. 


Der Staats ſekretär des Reichs⸗Marine⸗Amts. 
Im Auftrage. 


MI. 197. Pohl. 
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